kleinen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 
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Nr. 161. Mittag: Ausgabe. 
——— — 
Deutſchland. 2255 

Berlin, 4. Mär. [Umtlices.)_ St. Majeftät der König da dem 
General⸗Major z. D. Freiherrn von Stetten, d 5 beiter Klaſſe mit 
2. Feld⸗Artillerie-Brigade, den Rothen Abler-Dr en 1 Hobnſtedt im 
Eichenlaub; dem Superintendenten und Paſtor ter Klaſſe; * 
Kreiſe Northeim den Rothen Adler duden init Großherzoglich 
orocutlichen Geſandten und bevollmächtigten Niniſter am Großherzogli 
b disch ofe, von Eiſendecher, den Königlichen Kronen = Orden 

adi mg mit dem Stern; dem mit Wahrnehmung der Functionen 
3 Inmerheern bei Ihrer Majeſtät der Kaiſerin beauftragt geweſenen 
Schloßdauptmann von Charlottenburg, Freiherrn von Ende, den König⸗ 
lichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; ſewie dem Landrentmeiſter und Ren⸗ 
danten der Regierungs⸗Hauptkaſſe zu Koblenz, Rechnungsrath Schneider, 
den Königlichen Kronen-Orden dritter Klaſſe verliehen. 8 

Se. Majeſtät der König hat dem Second⸗Lieutenant der Reſerve des 
Garde-Küraſſier-Regiments, Hans Adolf von Bülow, die Kammer: 
junkerwürde verliehen. (Reichs⸗Anz.) 
[Marine.] S. M. Kreuzerfregatten „Moltke“ und „Gneisenau“, Ge: 
egen Hollmann, ſind gleichfalls am 3. März c. in 
8 offen. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 5. März. 


B.— Humboldtverein für Volksbildung. Gymnaſiallehrer 
Beyer ſprach im dritten Vortrage feines Cyklus über „Inductions⸗ 
röme und ihre Anwendung“. Die Anwendung der Inductions⸗ 

ſtröme rief einen gewaltigen Auſſchwung auf dem Gebiete der Elektro⸗ 
technik hervor, weil es möglich wurde, dieſelben durch mechaniſche Arbeit 
zu erzeugen. Hierdurch war es möglich, verhältnismäßig billig genügend 
ſtarke Ströme zu erzeugen; dies geſchah zuerſt bei der Alliance⸗Maſchine, 
die auch in der Praxis als Lichtmaſchine Eingang fand. Der nächſte 
Fortſchritt beſtand in dem Erſetzen der Stahlmagnete durch Elektromagnete 
und der Einführung des Grammeſchen Ringes in Verbindung mit dem 
Siemens'ſchen Dynamoprineip, durch welch letzteres ein fortwährendes 
gegenſeitiges Verſtärken von Stromſtärke und Elektromagnetismus erzielt 
wird. Unendlich ſchwache Inductionsſtröme gelangen im Telephon zur 
Anwendung und zwar entſtehen dieſelben dadurch, daß eine Eiſenlamelle 
durch die Schallwellen öftere Durchbiegungen erleidet und dadurch ſchwache 
Inductionsſtröme erzeugt werden, welche im Hörtelephon die Veränderung 
der magnetiſchen Kraft und eine analoge Vibration der Eiſenlamelle — 
dadurch Schallſchwingungen hervorrufen. Da hierbei nur den 
des Stromes erforderlich ſind, ſo kann ein Ton a cnder 78055 
werden, wenn ein conſtanter, das OR das Beſtreben 
eine Stärke ändert. Dieſer Gedanke, te zur Gonftruction des 


ie Stärke des Tones zu vermebren, Be . 

= 2. omſchwankungen durch den größeren oder 
Mikropten Imaual en, 245 die veränderungsfähigen Be⸗ 
külbrungs flächen von Koblen, durch welche der Strom geht, bieten. Mit 
Erwähnung der vielſeitigen Verwendungsfähigkeit beider Inſtrumente in 
der Praxis ſchloß der Vortragende. Das ſehr zahlreiche Publikum 


applaudirte lebhaft. 


Ei Glogau, 3. März. [Das Eis der Oder! fteht bei Reinberg 
und Golgowitz noch, doch iſt ein Befahren mit Wagen nicht geſtattet. 
Die Eisverſetzung auf der Oder erſtreckt ſich von Glogau bis nach Sabor, 
von hier an aufwärts iſt das angeſchwommene Grundeis zuſammen⸗ 
gefroren und hat daſſelbe daher bei Reinberg und Golgowizt nicht die 
erforderliche Stärke, um Fuhrwerke tragen zu können, nur für Fußgänger 
iſt die Paſſage freigegeben. 

— —k— — — ' ——— — 
Tele eee ü 
olff's telegraphiſchem Bureau. 

Köln, 4. Mürz. Die eln. Ztg.“ meldet: Die Verhandlungen. 
welche König Milan mit Riſtitſch behufs Uebernahme ber een 
geführt hat, find dem Abſchluſſe nahe. Sie dürften ein, für 5 = 
günſtiges und erfreuliches Ergebniß haben und b sr 
darüber aufkommen laſſen, daß Riſtitſch in voller Er die 
Geſchäfte führen, namentlich im Innern Alles aufbielen wird, 
um die Ruhe und Ordnung zu bewahren, die wirthſchaft⸗ 
Entwickelung des Landes nach Kräften zu ſtärken und 


liche 1 9 7 
igen, und nach außen dieſelbe feſte Politik führen 
n Milan im engen Anſchluſſe an das benachbarte 


ich⸗Ungarn für die gedeihliche und nützlichſte erkannt N 
wit bat. Inn Diefer Hinfiht itt namentlich auch der Mere 
ungariſchen Regierung der Eintritt Riſtitſch durchaus nicht unbequem 
mas um fo erfreulicher iſt, als vorausſichlich ſchon in nächſter Zeit 
Milan durch Rückſichten auf ſeine ſtark angegriffene Geſundheit ſich 
gensthigt ſehen wird, ſich längere Zeit von den Re ierungsgeſchäften 
urückzuziehen. Die 1 a „„ 
au gun „Die vor einiger Zeit verbreiteten Gerüchte, daß die 
Führer der Radiealen ſich in umſtürzleriſche Ränke eingelaſſen, haben 
fih als unbegründet erwieſen. Allerdings wurde kürzlich ein bekannter 
Agitator, Bego Paolfevitſch, in Turn⸗Severin von der rumäniſchen 
Regierung verhaftet, es iſt aber nachgewieſen, daß derſelbe ohne jeden 
Zuſammenhang mit der radicalen Partei Serbiens geweſen iſt. 

München, 4. März. Die Königin Mutter iſt heute früh über 
Zürich nach Lugano zu mehrwöchentlicher Erholung abgereiſt. Auf 
dem Bahnhofe waren der Prinzregent, ſowie mehrere Mitglieder des 
koͤniglichen Hauſes zur Verabſchiedung anweſend. 

Budapeſt, 4. März. Unterhaus. Der Juſtizminiſter legte in der 
heutigen Sitzung einen Entwurf, betreffend die Abänderung der 
Organiſation der Gerichtshöfe, vor. 

Budapeſt, 4. März. Auf der Strecke Magocs-Szaszvar der ungarischen 
Staatsbahn entgleiſte geſtern Nacht ein Laſtzug. Der Zugführer 
wurde getödtet, der Heizer verwundet. 

Rom, 4. März. Die „Agenzia Stefani“ meldet aus Affab: Die 
Verſuche der Geiſtlichkeit, den Negus mit Menelik auszuſöhnen, ſind 
vollſtändig geſcheitert. Der Krieg wird für unvermeidlich gehalten; 
die beiderſeitigen Armeen ſollen in Gondron aufeinander geſtoßen ſein. 

Paris, 4. März. Dem Vernehmen nach wird der General⸗ 
Gouverneur der franzöſiſchen Beſitungen in Indo⸗China, Richand, 
abberufen werden, weil ſeine Verwaltung nicht der Richtung entſpricht, 
welche ſein unmittelbarer Vorgänger, der jetzige Miniſter des Innern, 
Conſtans, befolgte. N 

Kopenhagen, 4. März. Die Nachtfahrt Korſor⸗Kiel iſt vorläufig 
eingeſtellt. Abends geht ein Schiff ab. 

Waſhington, 4. März. Harriſons Antrittsbotſchaft ſieht hoff⸗ 
nungsvoll der Fortdauer des Schutzzollſyſtems und der dieſem folgen⸗ 
den Entwickelung der Manufactur⸗ und Bergwerksintereſſen enigegen. 
Die Naturaliſationsgeſetze müſſen dahin verbeſſert werden, daß tiefer 
gehende Nachfragen nach dem Charakter der Perſonen, die natura⸗ 
Üfet werden wollen, gemacht werden. Wir müſſen nicht auf⸗ 


Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Bf. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Snjertiondgebübr, für den Bam einer 
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Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. 
Anſtalten Bestellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


un 


Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


agen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 5. März 1889. 


zweimal, an den übrigen 


hören, gaſtfrei gegen Einwanderer zu ſein, müſſen aber ſorg⸗ 
fältiger vorgehen. Leute von allen Racen, deren Gegenwart eine 
Laſt für die Staatseinkünfte und eine Drohung für die ſociale 
Ordnung ſei, ſollten ausgeſchloſſen werden. Wir haben glücklich die 
Politik der Vermeidung aller Einmiſchung in die europäiſchen Ange: 
legenheiten erhalten und waren nur intereſſirte Zuſchauer ihrer diplo⸗ 
matiſchen Streitigkeiten. Wir waren immer bereit, unſere guten 
Dienſte im Intereſſe des Friedens anzubieten, gaben nie einen 
unerbetenen Rath, verſuchten nie die Schwierigkeiten der anderen 
Mächte zu Nutzen unſeres Handels zu verwenden. Es iſt 
ſo offenbar unvereinbar mit unſerem Frieden und unſerer Sicherheit, 
daß eine kürzere Waſſerſtraße zwiſchen den oͤſtlichen und weſtlichen 
Küſten von irgendwelcher europäiſchen Regierung beherrſcht werden 
ſoll, daß wir zuverſichtlich erwarten können, daß keine befreundete 
Macht einen ſolchen Schritt beabſichtigt. Wir werden nach wie vor 
bemüht ſein, freundſchaftliche Beziehungen zu allen Großmächten auf⸗ 
recht zu halten. Dieſe müſſen aber nicht erwarten, daß wir irgend 
welches Unternehmen, welches uns einer feindlichen Ueberwachung 
und Umgebung ausſetzen würde, mit Wohlwollen betrachten würden. 
Wir ſind berechtigt, zu erwarten, daß keine europäiſche Regierung 
verſuche, abhängige coloniale Niederlaſſungen in unabhängigen 
amerikaniſchen Staaten zu gründen. Wir find nicht fo excluſiv 
amerikaniſch, daß anderswo vorkommende Ereigniſſe uns nicht 
intereſſiren. Die eigenen und die Handelsrechte unſerer für 
Handelszwecke in anderen Ländern und Inſeln wohnenden Bürger 
müſſen beſchützt werden. Paſſende Häfen und Kohlenſtationen 
find nothwendig, fie fehlen uns. Wir find genöthigt, dieſe Privilegien 
nur durch freundſchaftliche Mittel zu erlangen, ſei die Regierung, von 
der wir ſie verlangen, noch ſo ſchwach; haben wir ſie aber einmal 
erreicht für Zwecke, die mit freundſchaftlichen Dispositionen gegen 
andere Mächte ganz vereinbar ſind, ſo wird unſere Zuſtimmung für 
jede Modification einer ſolchen Conceſſion nöthig. Amerika werde 
nicht verſaͤumen, die Flagge der anderen befreundeten Mächte 
und die Rechte ihrer Bürger zu achten, werde aber ſeinen 
Bürgern gegenüber die gleiche Behandlung in Anſpruch nehmen. 
Ruhe und Gerechtigkeit ſollten das dharakteriftiiche Merkmal 
unſerer Diplomatie fein. Die Dienſte einer intelligenten 
Diplomatie oder ein freundſchaftliches Schiedsgericht ſollten im 
Stande ſein, alle internationalen Schwierigkeiten zu beſeitigen. 
Die Aufgabe des Congreſſes werde es ſein, alle finanziellen Ge⸗ 


ſetze ſo zu regeln, daß kein bedeutender Ueberſchuß bleibe. Der 
Ueberſchuß könne zur Einlöſung der Staatsſchuld verwendet 
werden. Harriſon hält ſich von der Möglichkeit überzeugt, daß 


der Ueberſchuß reducirt werden könne, ohne daß der Schußzolltarif 
durchbrochen oder irgend eine Induſtrie geſchädigt werde. Er empfiehlt 
ſchließlich Verſtärkung der Flotte. 

Alleuſtein, 4. März. Das hieſige Königliche Eiſenbahn⸗Betriebsamt 
macht bekannt: Der Verkehr auf der Strecke Mehlſack⸗Perwilten iſt 
wieder hergeſtellt. * 2 ö 

Brom eu 4. März. Die Königliche Eifenbabn-Direction macht 
bekannt: In Folge von Schneeverwehungen iſt die Strecke Mehlſack⸗Per⸗ 
wilten geſperkt. Betriebsſtörungen von kürzerer Dauer haben außerdem 
auf den Strecken Berent⸗Schöneck, Oſtaszewo⸗Kulmſee und Gr. Koslau⸗ 
Wegen d Nattgefunden. 

„Wien, 4. März. Da die untere Donau nunmehr eisfrei iſt, über: 
nimmt die Donau: Dampfſchifffabrts⸗Geſellſchaft von Ka 3 
Tage nad der See Dr Bean, S. an en. e Ber 
\ e en Stationen der Drau, Save un i er Bega⸗ 
Canal iſt noch nicht ſchiffbar. = : 


— Ti 


Handels- Zeitung. 


„ Donnersmarokhütte. Am 27. März, Nachmittags 4½ Uhr, findet 
nach einer uns zugehenden Mittheilung in Breslau, im kleinen Saale 
der neuen Börse, die . der Donnersmarckhütte- 
Actien-Gesellschaft statt. Auf der Tagesordnung stehen u. A. Ergän- 
zungswahl des Aufsichtsrathes und Aenderungen der Statuten, und ist 
zu wünschen, dass diese wichtigen Punkte die Actionäre veranlassen 
möchten, recht zahlreich in der Generalversammlung zu erscheinen. 
Die Actien ohne Couponsbogen sind bis zum 13. d. M., Nachm. 4½ Uhr, 
bei der Breslauer Discontobank zu deponiren. 

„ Nenroder Kunstanstalten, Aotion-Gesellschaft vorm. Treutler, 
Conrad & Taube. Bei der Gesellschaft hat, wie man uns schreibt, 
am Sonntag eine Aufsicutsrathssitzung stattgefunden, in welcher von 
der Direction Bericht über die bisher abgelaufenen acht Monate dieses 
Betriebsjahres ertheilt wurde. Derselbe konnte mit Befriedigung ent- 
gegengenommen werden, da er selbst unter Voraussetzung bedeutender 
Extraabschreibungen und Reservestellungen eine wesentlich höhere 
Dividende als die vorjährige von 8 pCt. in Aussicht nehmen lässt, 

Conversion russischer Anleihen. Nach Petersburger Blättern 
soll für eine Fortsetzung der Convertirung russischer Anleihen lau- 
nächst die 1873er und die 1884er Sprocentige Anleihe in Aussicht ge- 
nommen sein; die 1873er Anleihe ist schon früher genannt worden, 
die 1884er Anleihe aber stand bisher nicht auf dem Programm. Die 
letztgenannte Anleihe ‚umfasst 15 Millionen Pfund Sterling und ist 
seiner Zeit von der Königl. Seehandlung und dem Hause $. Bleich- 
röder abgeschlossen worden. 


Ausweise. 
W. T. B. Petersburg, 4. Mürz. [Ausweis der Reichsbank 


vom 4. März n. St.“) 
Kassenbestand „ 45 863 000 Abn. 2967 000 Rbl. 
Discontirte Wechsel 3 . 24721000 Abn. 350000 
Vorschüsse auf Waaren 333 000 unverändert. 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.. 3437000 Abn. 57 000 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 17 135 000 Abn. 760 000 
Contocurrent des Finanzministeriums 122 619 000 Abn. 4392 000 
Sonstige Contocur rente 40 584 000 Abn. 1716 000 
Verzinsliche Depot‘ts— 25 152000 Abn. 6466 000 
*) Ausweis gegen den Stand vom 25. Februar. 
Concurs-Eröflnungen. 
Liqueurfabrikant Carl Friedrich Wehrmann zu Barmen. — Schmied 
Johann Klass zu Bielefeld. — Handelsgesellschaft Ransbacher Dampf- 
ziegelei Langen und Heins zu Ransbach. — Lewin & Nathan, Manu- 
facturwaaren-Handlung zu Hamburg. — Maurermeister und Gasthof- 


besitzer Friedrich August Eckardt in Hohenstein. — Maurermeister]? 


Theodor Pfeifer zu Karlsruhe. — Firma Matoni Nachfolger zu Koblenz. 
— Firma E. Sperling zu Plagwitz bei Leipzig. — Geschwister Merten 
zu Mewe. — Kaufmann Walter Ahrndt zu Minden. — Strumpffactor 


Hermann Louis Laemmel in Gornsdorf. — Bauer Johannes Brodbeck 
in Steinenbronn. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
Angemeldet: Austritt des Kaufmanns Max Slabon hier aus der 


Handelsgesellschaft Edmund Nicol & Co. — Lippik & Hinke hier. — 
Actiengesellschaft Bürgerliches Brauhaus Dresden-Plauen mit dem 
Sitze in Dresden und mit einer Zweigniederlassung hier. — P. Nothardt, 
Verlags- und Sortiments-Buchhandlung in Haynau. 

Gelöscht: Julius Menchen (Colonialwaarenhandlung), Th. Müller's 
Nachfolger,‘ Herrmann Wolter, sämmtlich in Görlitz. 


; Breslau. Wasserstand. 
4. Mürz. O.-P. 4m 90 em. M.-P. 3 m 60 cm. U.-P.— m 4 cm. über 0. 
5. März. O.-P. 4 m 86 cm. M.-P. 3 m 58 cm. U.-P. — m 2 cm. unt. 0. 
Eisstand. 


m — 
Marktberichte. 

# Breslau, 5. März, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen ruhig, bei mässigem Angebot Preise 
unverändert, 

Weizen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm schles. 
weisser 16,30—17,60—18,20 Mk., gelber 16,20--17,40—18,10 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in ruhiger Haltung. per 100 Kilogramm 14,20—14,80 bis 
15,10 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr 14,00—15,00, weisse 
14,00—16,00 Mark. 

Hafer gut behauptet. per 100 Klgr. 13,20—13,50—14.00 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,59 Mk. 

Erbsen in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,00—14,00—16,00 
Mark, Victoria 15.00—16.00—18,00 Mark 

Bohnen schwach gefragt, per 100 Klgr. 18.00—18,50—19,00 Mark. 

Lupinen in sehr fester Haltung, per 100 Kilogramm gelbe 7,40 bis 
8,50—10.20 Mark, blaue 7,20—7,60—8,70 Mark. 

Wicken mehr angeboten, per 100 Kigr. 13,50—14,50—15,50 Mark, 

Oelsaaten schwacher Umsatz. 

Schlaglein gut behauptet. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 — 
Winterraps 27 — 26 — 25 20 
Winterrübsen 26 — 25 — 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 


20 
Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. 
M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17 M., fremder 14,50—15,50 Mark, 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother behauptet, 30—40—50—57 M., 
weisser matter, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee ruhig, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymöthee fest, 24—26—28—30 Mk. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50— 4,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 
. —.— 


2 ret 4. — — 5 von Ferdinand Selig 
n. piritus: per März (x 4 Gd., per März-April 20 Br. 
19%, Gd., per April-Mai 20, Br. 201, Gd.“ per Mai-Jum 20%, Br. 
20%, Gd., Juni-Juli 21¼ Br., 21 Gd. — Tendenz: Still. a 
Posen, 4. März. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne, 
Getreide- und Producten- Bericht.] 
am heutigen Wochenmarkte schwach, Preise ohne wesentliche Aende- 
rung gegen letzte Werthe. Laut Ermittelung der Markteommission 
wurden per 100 KIgr. folgende Preise notirt: Weizen 18.30—17,50 bis 
16,50 M., Roggen 14,30—13,50—13,00 M., Gerste 13, 8013,00 — 11,40 M., 
Hafer 13,40 12,00 M., Erbsen, Kochwaare 12,80 12.50 12,20 
Mark, Kartoffeln 3,60—3,00 M., Wicken 13,30 —12.50—12,00 M. 
Berlin, 4. März. [Producten-Bericht.] Weizen loco be- 


schles. 15.25 — 15,75 


hauptet, Termine flau. — Roggen loco unbelebt, Termine matt. — 
Hafer loco behauptet, Termine fest. — Roggenmehl matt. — Rüböl 
fest. — Spiritus flau. 


Weizen loco 175—197 M. per 1000 Kilo nach Qualität geiordert, 
April-Mai 1091471989, M. bez., Mai-Juni 194½ —1933/, M. bez., Juni- 
Juli 195 ½—194½ M. bez., September-Oetober 190 —189½ M. bez. — 
Roggen loco 143 —155 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. guter 
inländ. 152—152½ M. ab Bahn bez., klamm. inländ. 148½ M. ab 
Bahn bez., April-Mai 153½ 153 ½—153½¼ M. bez., Mai-Juni 153½ bis 
153½ Mark bez., Juni-Juli 153½ —153%,—1531, M. bez., September- 
October 154¼½ —154 Mark bez. — Mais loco 133—140 M. per 1000 
Kilo nach Qualität gef., April-Mai 120½ Mark Br., September-Oct, 
1201, Mark Br. — Gerste loco 125—198 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 135—160 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 138--145 Mark, ınittel 
und guter schlesischer 139—146 Mark, pommerscher, uckermärk. 
und mecklenburg. 139—146 Mk., fein preuss., schles. und pomm, 150 
bis 156 Mk. ab Bahn bez., April-Mai und Mai-Juni 140—1401/, M. bes., 
Juni-Juli 139 —140½ MH. bez. — Erbsen, Kochwaare, 155--200 Mark 
ver 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 Mark per 1000 Kilo nach Qua- 
lität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25.75—24,50 M., Nr. 0: 
23,00—22,00 M., * again Nr. 0: 22,75—21,75 M., Nr. O und 1: 21,25 
bis 20,25 M. bez., März und März-April 21,30—21,25 Mark bez., April- 
Mai 21,45— 21,40 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,2 Mark, März 
59,2 Mark, April-Mai 57,5—58 M. bez., Mai-Juni 57—57,4 Mark bez, 
September-October 51.7—51,8 Mark bez. 

Petroleum loco 23,3 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,8 Mark bez., März und März-April 51,6 Mark bez., April-Mai 52,2 
bis 52 M. bez., Mai-Juni 52,6 —52,4 M. bez., Juni-Juli 53,2—53 M. bez., 
Juli-August 53,7 —53,5 M. bez., August-Septbr. 54,3—54—54,1 M. bez., 
unversteuert mit 70 Mark Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,2 M. 
bez., März und März-April 32 M. bez., April-Mai 32,5 —32,3 Mark bez., 
Mai-Juni 32,9 —32,7 M. bez., Juni-Juli 33,6—33,3 Mark bez., Juli-August 
34,1—33.8 M. bez., Aügust-September 34,6 —34.3 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26,00 — 26,60 M., April-Mai 25,50 M. 

Kartoffelstärke trockene, loco 25,80 —26,20 M., April-Mai 35,50 M. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris. 4. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 50, — 5% priv. türk. Obligationen —. —. 
Banaue ottomane 548,75. Banque de Paris 862, 50. Banque d’escompte 
547, 50. Credit foncier 1372, 50. Credit mobilier 463. 75. Panama- 
Kanal-Actien 45.—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 50,—. Rio Tinto 
393. 75. Suezkanal-Actien 2257, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123 ½ Wechsel auf London kurz 25, 32½ 3%, Rente 85, 47½,. 4% 
anific, Egypter 445, —. 4% Spanier äussere Anleihe 76½½. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 34. Schwach. 

Paris, 4. März, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 85, 52. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 30. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 85¾ .. Türken 1865 16, 05. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 76, 18. Neue Egypter 445, 62. Banque ottomane 548, 75. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 391.25. Panama 47,50. Trüge. 

London, 4. März. [Schluss- 08%. 0 (Machine) . 
Spanier 75¾%. 50% priv. pter 102%. % unif. Egypter FR 
30% arant. Egypter 101. ne Mexikaner 39%,. 60 consol. 
Mexikaner 93%/,. Ottomanbank 11¼. Suezactien 891/,. Canada Pacific 
52% Englische 29,0%, Consols 98%,. Silber —. FPlatzdiscont 249g 
4½¼ % egypt. Tributanlehen 89!/,. De Beers Actien neue 17½. Matt. 

London, 4. März, Nachmittag 


5 Uhr 50 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2¾ % Consols 984,. 


Convert. Türken 159,. 
1873er Russen 101¾. Italiener 94%. 4% — — Goldrente 84%. 
unific, Egypter 87. Sil 


Ottomanbank 11¾. er 42% 60% consol, 
mexican. Anleihe 93%,. De Beers-Actien —, 


Die Getreidezufuhr blieb, 


London, I. März. In die Bank flossen heute 96000 Pfd. Sterl. 


Frankfurt a. M., 4. März. Abends. [Effecten-Socıetät.] 
chluss.) Credit-Actien 252¼. Franzosen 211½ . Lombarden 851}. 
alizier 1735/,. Egypter 88, 20. 4% Ungar. Goldrente 85, 80. 1880er 

Russen 90, 80. Gotthardbahn 138. 80. Disconto-Commandit 237, —. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 158, 10. 3% portug. 
Anleihe —. Darmstädter 172. Schwach. 


Frankfurt a. M., 4. März. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss -Course.] Londoner Wechsel 20, 465. Pariser Wechsel 
80, 825. Wiener Wechsel 168, 50. Reichsanleihe 109, 20. Oesterr. 
Silberrente 71, —. Oest. Papierrente 70. 50. 5% Papierrente 84. 20. 
4% Goldrente 94. 10. 1860er Loose 121. 10. 1864er Loose 


Ungar. 4% Goldrente 85, 90. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96, 70. 1880er Russen 90, 60. II. Orient-Anleihe 68. 10. III. Orient- 


Anleihe 67, 90. 4% Spanier 75, 70. Unific. Egypter 88, 70. Conv. 
Türken 15, 79. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 60. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 100, 20. 5% serb. Rente 85, 40. Serb. Tabaks- 
rente 86. 30. 5% amort. Rumänen 96, 90. 6% conv. Mexikan, 
Anleihe 92, 20. Böhmische Westbahn —. Ceniral-Paeifie 111, 80. 
Franzosen 211½, Galizier 1735/,. Gotthardbahn 139, 30. Hessische 
Ludwigsbahn 110, 70. Lombarden 86. Lübeck-Büchener 173, —. 
Nordwestbahn 154, 20. Unterelbische Prioritäts-Actien 100, 90. Credit- 
Actien 255½. Darmstädter Bank 173, —. Mitteld. Creditbank 114, 60. 
Reichsbank 134. 10. Disconto-Commandit 238. —. Dresdener Bank 
158, 60. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff’sche Guano-Werke) 129, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 78, 10. 4½% Portugiesen 98, 20, 
Siemens > 167, — 4% innere rumänische Goldanleihe 
—, —. Ruhig. 

> Privatdiscont 19/9 %- 

Nach Schluss der Börse: Matt. Creditactien 2531/,. Franzosen 210¼. 
Galizier 173%. Lombarden 86. Egypter 88, 70. Disc.-Commandit 
237, 20. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 


Hamburg, 4. März, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 1083/,. Silberrente 70%/,. Oesterr. Goldrente 94½. Ungar. 
4% Goldrente 85¾. 1860er Loose 1215/,., Italienische Rente 961. 
Credit-Actien 252½. Franzosen 526. Lombarden 213½. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 89%,. 1883er Russen 111!/,. 1884er Russen —. 
II. Orient- Anleihe 661. III. Orient- Anleihe 66. Berliner Handels- 
gesellschaſts-Antheile — Dentsche Bank 1715/. _ Dise.-Commandit 
236%,. H. Commerz-Bank 1321/,. Nationalbank für Deutschland 141 ½. 
Nordd. Bank 172¼ ). Gotthardbahn 1381/,. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173. Marienb.-Mlawka 77%. Mecklenburger Fr.-Fr. 151½. Ostpr. 
Südbahn 96. Unterelbische Pr.-A. 101 ½. aurahütte 138½. Nordd. 
Jute- Spinnerei 156. A.-C. Guano-Werke 136. Privatdiscont 18%. 
Hamb. Packetf.-Actien 146. Dyn.-Trust-Actien 97. Schwach. 

) excel. Dividende. 


Amsterdam. 4. März, Nachmittag. [Schluss- Course.!] 
Oesterr. Papierrente Mai- November verzl. 68x, do. Februar - August 
verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69, do. April- 
October verzl. 69½. Oesterr. Goldrente 4% ungar. Goldrente 
50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 12i5Jg. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 64. Conv. Türken 
15¾ .. 5½% holländ. Anleihe 101½. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, — Warschau- Wiener Eisenbahnactien 120/. 
Marknoten 59. 15. Russische Zollcoupons 1915/,. Hamburger Wechsel 
58. 90. Wiener Wechsel 98. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 


Petersburg, 4. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 00, 
russ. II. Orientanleihe 100, do. III. Orientanleihe 100¼, do. Anleihe 
von 1884 148, do. Bank für auswärtigen Handel 229, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 660, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 498 ½, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 140, Grosse russ. 
Eisenbahn 236½, Kurs-Kiew-Actien 350. 

Newyerk. 4. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel auf Berlin 95¼ . Wechsel aut London 4, 86. Cable transfers 
4, 89½. Wechsel auf Paris 5, 20. 4%, fund. Anleihe 1877 128%,. 
Erie-Bahn 297. Newyork-Centralb. 1091/,. Chicago-North-Western-Bahn 
1065/8. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10%. Baum- 
wolle in New-Orleans 913/½6. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


7, 15. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7, 05. Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 92½. Mehl 3, 45. Rother 
Winterweizen loco 97½. Weizen per April 95¾ per Mai 97. 


per Deebr. 94%. Mais (old mixed) 44¾. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 4%. Kaffee Rio 18%,. Schmalz loco 7, 25. Rothe & Brothers 
7, 60. Kupfer —, —. Getreidefracht 3%. 

Liverpool, 4. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 8000 B. Stetig. Tagesimport > 


Liverpool, 4. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 10000 B., davon für Specnlation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner fest, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: April-Mai 
5?!/,, Käuferpreis, Mai-Juni 57½ , do., Juli-August 5% d. do. 

Wien, 4. März, Nachm. [Getreidemarxt.] Weizen per Mai- Juni 
7, 82 Gd., 7,87 Br., per Herbst 7, 81 Gd., 7, 86 Br. Roggen per Mai- 
Juni 6, 32 Gd. 6, 37 Br., — Herbst 6, 30 Gd., 6, 40 Br. Mais per Mai- 
Juni 5, 29 Gd., 5, 34 Br., per Juli-August 5. 45 Gd., 5, 50 Br. 
Hafer per Mai-Juni 5, 87 Gd., 5, 92 Br., per Herbst 5, 95 Gd., 6, 00 Br. 

Pest. 4. März. Vorm. 11 Uhr. 2 etenmarkt.] Weizen loco 
ſest, per Frühjahr 7, 32 Gd., 7, 33 Br., per Herbst 7, 52 Gd., 
7, 53 Br. Hafer per Frühjahr 5, 33 Gd., 5, 34 Br. Mais per Mai-Juni 
5, 02 Gd., 5. 03 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 4. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
behauptet, per März 26, 00, per April 26. 30, per Mai-Juni 26, 60, per 
Mai-August 26, 60. Mehl behauptet, per März 58, 25, per April 58, 30, 
Ber Mai-Juni 58, 60, per Mai-August 58, 60. Rüböl behauptet, per März 

6, 00, per April 75, 75, per Mai-August 69, 50, per Septbr.-Dechr. 
59, 75. Spiritus fest, per März 40, 25, per April 40° 75, per Mai- 
August 42, 00, per Septbr.-Decbr. 41, 25. 

London, 4. März. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Frost. 

London, 4. März, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 23. Februar bis 1. März: Englischer Weizen 3075, fremder 
24593, englische Gerste 3032, fremde 20585, englische Malzgerste 24 821, 
fremde —, englischer Hafer 711, fremder 10541 Qrts. Englisches 
Mehl 18588, fremdes 50284 Sack und — Fass. 

London, 4. März. Chili-Kupfer nominell, Käufer zurückhaltend. 

Glasgow, 4. März. Die Verschiffangen betrugen in der vorigen 
Woche 6400 gegen 4300 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amısterdama. 4. März, Nachm. Bancazinn 58, 

Antwerpen, 4. März. Des Feiertags wegen bleibt der Getreide- 
und Petroleummarkt heute geschlossen. 

Hamhurg, 4. März, Nachm. Petroleum fest, Standard white 
loco 6, 45 Br., 6, 40 Gd., pr. April 6, 40 Br. — Wetter: Schnee. 

Bremen, 4. März. Petroleum (Schlussbericht) sehr fest, Standard 
white: loco 6, 40 Br. 


Meteorologische auf der königl. Universitäts- 


Sternwarte zu Breslau. 


- März ., 5. Nachm. 2 Uhr.|Abends 9 Uhr. s 7 Uhr. 
Luftwärme (G) — 501 | — 5 — 904 
Luftdruck bei 0e (mm) 751.6 752, 754.1 
Dunstdruck van) 5 45 2,2 2,1 

5 97 9 
Wind fe: * 8 80. 1. 80. 1. 80. 2. 
Wetter RE 97 2 heiter. heiter. bewölkt. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh ........... — 
Unſere ſeit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 1030) ° 


Hartguß. 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
rößte Haltbarkeit. — Greſte Erip ? an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. 60. Proſpecte gratis. 


tanislaus Lentner „ Breslau, 


Eiſengießerei, Maichinenbananftalt und Dampfkeſſelfabrik. 
Feinste Punsch- Essenzen, 


sowie Rum, Arac und Cognac, 
Münchner Bockwürsichen, 


pikant und vorzüglich im Geschmack, 


Apfelsinen-Bowile, 


a Fl. exel. 75 Pf., 


ur” EBowienweine, 33 
vorzüglich und am preiswerthesten bei 
Gebr. Heck’s Nachſ., 
Erber & Kalinke, 
Ohlauerstrasse Nr. 34. 


Gelegenheitsdichter Hochraihe,aüsee 


Messina-. Catania- 
empf. ſich u. erb. Off.sub z. 201 Brest..3 


l N Berg- und 
Eine Dampfmaſchine, Blut-Apfelsinen 
liegend, neueſter Conſtruetion, von 


Dtzd. 50. 60, 80 Pr., 1, 1.20 u. 1.50 M. 
— Pferd., wenig — 157 empfiehlt [3456] 
gut wie neu, wird wegen riebs⸗ 5 * 
vergrößerung von a er mirten Tr augott Geppei t. 
Mſchfbr. Schleſiens unter Garantie] Kaiser Wiihelmsir. 23. 
für 1600 Mark abgegeben. Gefl. | Auftr. von auswärts werden besteng 
Offert. unt. Seh. 77 poſtl. Breslau 7.| ausgeführt. Orig.-Kisten billiget. 


Courszettel der Berliner Börse vom 4. März 1889. 


Gold. Silber und Banknoten. rf Perm 7 in BEER LIE ar 2 . Ar Div. Div. — —— 25 at 
G oe 2 — —— — — — . . aan en nn —— —— —— 
— ET ĩ TTT ) I 
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